
Zur Überlieferungsgeschichte der Briefe Papst Clemens’ IV. 135 

die dann nacheinander gebunden wurden. Eine Lage enthielt die Ein­
träge Jordan 1098-1112, die zwischen dem 16. Juli und dem 13. August 
1266, eine weitere Lage Jordan 1113-1122, die zwischen dem 17. Juli 
und dem 7. August 1266 datiert sind. Die folgende Lage begann dann 
mit Jordan 1123 vom 21. August 1266. Die Annahme einer lagenweisen 
Entstehung wird weiterhin von der Tatsache gestützt, daß immer wieder 
einzelne Einträge wie auch kleinere Gruppen von Stücken erscheinen, 
die entweder kein Datum tragen oder deren Datierungen aus der an­
sonsten so strikt eingehaltenen chronologischen Reihung deutlich her­
ausfallen. Solche Gruppen finden sich in besonders markanter Form 
am Ende des 1. und des 3. Pontifikatsjahrganges (Jordan 1013-1016, 
1323-1324), daneben auch an anderer Stelle (z.B. Jordan 949-951, 
1095-1097, 1260-1262). Es liegt der Schluß nahe, daß an diesen Stellen 
die kontinuierliche Schreibarbeit an einer Lage ihr Ende gefunden hatte, 
dort aber noch etwas Platz freigeblieben war, der später mit bis dahin 
nicht berücksichtigten Stücken aufgefüllt wurde. Eine gewisse Sonder­
stellung nimmt der Beginn des Werkes ein. Die kontinuierliche Kopier­
tätigkeit wurde wohl nicht gleich am Anfang des Pontifikats Cle­
mens’ IV. aufgenommen, sondern erst einige Monate später, vermutlich 
Mitte Juni 1265, und zwar mit dem Eintrag Jordan 982. Aus der Zeit 
zuvor scheinen sich bis dahin einige wenige, zum Teil undatierte Kon­
zepte angesammelt zu haben, die man, soweit dies möglich war, nach 
ihren Datierungen sortierte und nacheinander abschrieb. Das Ergebnis 
war eine eigene Lage, die die Einträge Jordan 871-891 enthielt und an 
den Beginn des Werkes gestellt wurde.

All diese Beobachtungen erlauben eine weitgehende Rekonstruktion 
der Urfassung hinsichtlich ihres Lagenschemas:
- 1. Pontifikatsjahr (vermutlich 8 Lagen): Lagenbeginn bei Jordan 871, 

892, 912, 931, 952, 970, (+ 2 Lagen).
- 2. Pontifikatsjahr (vermutlich 11 Lagen): Lagenbeginn bei Jordan 

1017, (+ 1 Lage), 1045,1060,1073,1098,1113,1123, (+ 2 Lagen), 1167.
- 3. Pontifikatsjahr (vermutlich 8 Lagen): Lagenbeginn bei Jordan 1180, 

(+ 3 Lagen), 1263, 1285, 1312, (+ 1 Lage).
- 4. Pontifikatsjahr (vermutlich 4 Lagen): Lagenbeginn bei Jordan 1325, 

(+3 Lagen).
Die Urfassung könnte demnach aus 31 Lagen bestanden haben, die wohl 
erst nach dem Tod des Papstes gebunden wurden. Auffallend ist, daß 
diese Lagen nicht allzu umfangreich gewesen sein können. Im Durch­
schnitt sind es nicht einmal 20 Einträge, die auf einer Lage standen. Es 
ist also weitgehend auszuschließen, daß das Original ein ähnliches


